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Forum Ökumene: Vortrag mit Bischof Markus Büchel  

«Familiensynode» in Rom – ein weltweiter synodaler Prozess? 

Im Juli 2006 wurde Markus Büchel zum 11. Bischof von  
St. Gallen gewählt. Er war von 2010 – 2012 Vizepräsident 
der Schweizer Bischofskonferenz und steht derselben 
seit 1. Januar 2013 als Präsident vor. 

Die Familiensynode 2015
 
Die Themen der ausserordentlichen Bischofssynode über die zukünftige Familienseel-
sorge werden kontrovers debattiert. Papst Franziskus versucht die tiefe Kluft zwi-
schen der Lehre der Kirche aus dem Evangelium und der Wirklichkeit der Menschen  
in einer säkularen Welt zu mildern. Bereits im letzten Herbst berieten die Präsidenten 
der Bischofskonferenzen, ausgewählte Experten und Laien über die Familienpastorale. 
Die Synode im Herbst 2015 bildet den Abschluss des synodalen Prozesses zu dieser  
Thematik.

Bischof Markus Büchel wird sowohl über die Themen als auch über seine Erfahrungen 
dieses ‹neuen› synodalen Prozesses berichten.

Das ‹Forum Ökumene› zu Fragen der Familienpastorale wird in Verbindung mit dem 
‹Theologisches Forum Luzern› durchgeführt, das von der Professur für Pastoraltheologie 
geleitet wird.

Sie sind herzlich zu diesem Vortrag eingeladen.

Prof. Dr. Wolfgang W. Müller
Leiter Ökumenisches Institut Luzern

Der Eintritt ist kostenlos. Im Anschluss zum Vortrag findet ein Apéro statt.


